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Arbeitszelle mit drei Highspeed-Robotern 
für kurze Zykluszeiten 
Die Arbeit szel le MAP 

01825 von Martin­

Mechanic prüft die ' 

Qualität von Be­

schlägen für die 

Möbelindustrie. 

Alle 1,Ss legt ein 

Highspeed-Roboter 

ein Bauteil in den Rund-

schalttisch ein, sein 'Zwil­

lingsbruder' sortiert anschließend 

die kontro llierten Beschläge 

nach unterschiedlichen Krite­

r ien mit der gleichen Ge­

schwindigkeit. Dazwischen 

übernehmen sechs Kameras 

Die Arbeitszelle MAP 01825 
koordiniert drei Roboter 
und sechs Kameras. 

die Kontrolle des Materials. Als dritter Roboter ist das Modell M3 

mit Delta-Kinematik von Fanuc für die Zuführung der Metalltei le 

zuständig. Der Highspeed-Roboter zeichnet sich durch hohe Ar­

beitsgeschwindigkeiten an seinem Einsatzort aus. Die Sechsachs­

Roboter hängen über den Palettenbändern an der Deckenkon­

struktion der Arbeitszelle, von wo aus sie die Bauteile aufnehmen 

und wieder ablegen. Die zu prüfenden Beschläge werden als 

Schüttgut angeliefert. Der Roboter M20 entnimmt der vom Bedie­

ner bereitgestellten Transportkiste bis zu 30 fertig bearbeitete Me­

tallteile. Dafür w urde er mit einem überdimensionalen Magnet­

greifer ausgestattet. Die Beschläge legt er in den beiden Zuführ­

töpfen ab. Um eine hohe Verarbeitungszeit zu erreichen, ist dieser 

Arbeitsgang doppelt angelegt. Der Roboter ist mit einem Sensor 

ausgestattet, mit dem er die maximale Höhe seines Arbeitsraums 

ertastet. Vibarationswendeltöpfe fördern die Bauteile hintereinan­

der zum Transportband , wo sie schließlich ankommen. Um die 

Bauteile zu vereinzeln, richtete das Unternehmen Staukammern 

auf dem Transportband ein. Dadurch ist der Delta-Roboter in der 

Lage, im Wechsel permanent alle 1,Ss ein Bauteil in die passende 

Vorrichtung auf dem Prüftisch zu legen. Dieser Rundschalttisch 

besteht aus acht Stationen. An sechs von ihnen werden die Mö­

belbeschläge mit moderner Kameratechnik auf die exakte Entgra­

tung, mögl iche Risse und ihre Oberflächenbeschaffenheit hin 

unter die Lupe genommen. 
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